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F/Ferrner/zum Ato Air®

her unerreichte Werte in Kochwasch-
Resistenz, Volumenbeständigkeit, Reiss-

festigkeit, Stabilität bei maximaler
Elastizität sowie Hitze- und Flamm-
Resistenz.

Mit einem neuartigen Spezialfaserge-
misch werden die herkömmlichen Iso-
lationswerte fast verdoppelt. Dadurch
können bedeutend leichtere Vliese als

Isolationsschicht verwendet werden.

Typische Einsatzbereiche sind High-
Tech- und funktionelle Sportbeklei-
dung, Berufsbekleidung und Schlaf-
säcke.

Längsgelegte Vliese

Eine heute fast einzigartige Spezialität
sind längsgelegte Vliese. Dank grosser
Zugfestigkeit bei geringer Längsdeh-

nung wird der voluminöse Charakter
auch bei maschineller Weiterverarbei-

tung beibehalten. Diese Kategorie Fa-
servliese finden vor allem in kaschier-

ten, laminierten und beschichteten Arti-
kein verschiedenster Art Verwendung.

Das umfassende Sortiment an inno-
vativen und umweltverträglichen Füll-
vliesen, sowie Medien aller Art ist nicht
nur im Bereich der verschiedensten Be-
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kleidungen, Polsterungen, Kosmetik
und Hygiene ein Begriff, sondern auch
in vielfältigen technischen Anwendun-

gen. Das Potential neuer Applikationen
ist enorm. Die Ökologie hat dabei ei-

nen hohen Stellenwert.

Weitere Informationen: /a/:o/> //ärdz
AG, 5056 07>em2(/b/<ie«, Fe/.: 0077 67

75 77 00, Fax: 0077 67 75 77 9« oder
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Filter auf der Techtextil 1995

Faservliese von Jakob Härdi

Anlässlich der kommenden Techtextil-
Messe 1995 in Frankfurt wird die Ja-

kob Härdi AG, Schweizer Hersteller
von Qualitäts-Vliesstoffen, seine neue-
sten Entwicklungen aus dem grossen
Produktionsprogramm zeigen.

Filtermedien

Zur optimalen Abscheidung von festen
und gasförmigen Luftschadstoffen wird
das Filtermedium Nat Air" eingesetzt.
Bei minimalen Druckwiderständen
werden sehr hohe Nutzungsgrade,
besonders bei der Aktivkohle, erreicht.
Weiterhin ermöglicht eine neue Bin-
demittel-Technologie die Herstellung
völlig halogenfreier Faservliese, je-
doch ohne Verlust der bekannten Vor-
teile von Halogenen, z. B. beim HF-
Schweissen.

Inkontinenz-Produkte

Die Produktelinie «härdi-CAREFILL»,
höchst saugfähige, bindemittelfreie
Vliese aus hautneutralen Fasern, bildet
den Kern einer neuen Generation von
kochwaschbaren Inkontinenz-Produk-
ten. Diese Faservliese haben ein spezi-
fisches Flüssigkeits-Aufnahmevermö-
gen von über 1000%. Zudem halten sie

mehr als 100 Kochwäschen bei 95 °C

aus, sind autoklavierbar bei 120 °C und
desinfektionsmittelfest.

Kombiniert mit der sogenannten
«Rücknäss-Sperre» erfüllen sie höchste
Anforderungen in diesen zukunfts-
trächtigen Anwendungsbereichen. Alle
Produkte lassen sich leicht konfektio-
nieren, nähen und mit Ultraschall
schweissen.

Isolations-Vliese

Im Sektor der strapazierfähigen Isola-
tions-Vliese wurden qualitative Fort-
schritte erzielt, die den Anwendern
neue Einsatzbereiche eröffnen. So bie-
tet die neue Produkte-Linie «härdi-
WORKFILL» für Arbeitskleidung bis-
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